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Corona Hygiene-Plan GMB 
 
 
Liebe Schüler*innen, sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 

nach fast sechswöchiger Schließung unserer Schule wird am Montag, 27.04.2020 für alle 
Schüler*innen der Qualifikationsphase Q2 der Schulbetrieb - wenn auch gänzlich anders als 
gewohnt - wieder aufgenommen. Eine sukzessive Erweiterung durch die restlichen 
Klassenstufen soll unter Berücksichtigung der Entwicklung der Pandemie in den nächsten 
Wochen folgen. 
Um die potenzielle Infektionsgefahr möglichst zu minimieren und somit einer weiteren 
Verbreitung des Corona-Virus´ entgegenzuwirken, ist unser aller Mithilfe gefordert! Damit ein 
möglichst reibungsloser Ablauf des Schulalltags sichergestellt werden kann, sind nachfolgend 
die wichtigsten Regelungen für das grundsätzliche Verhalten auf dem Schulgelände und in 
den Unterrichtsräumen sowie Pausenregelungen aber auch die Vorgehensweise bei einer 
akuten Erkrankung vor Ort  zusammengestellt. Lassen Sie uns zusammen diese 
herausfordernde Aufgabe anpacken! 
 

Gemeinsam Mehr Bewegen! 

 
 
1. Grundsätzliche Regelungen 
 

 Vor dem Betreten des Unterrichtsraumes sind die Hände im Waschraum intensiv 

gemäß Anleitung zu waschen (mind. 30 Sekunden) und anschließend sorgfältig mit 

den bereitgestellten Papiertüchern zu trocknen (alternativ: intensive 

Händedesinfektion). Das Betreten des Unterrichtsraumes erfolgt ohne Kontakt mit 

Personen, die noch keine Händehygiene vorgenommen haben.  

 Nach dem Putzen der Nase, vor dem Essen sowie vor und nach dem Toilettengang 

müssen die Hände erneut gewaschen werden. 

 Das Schulgebäude ist gemäß der Markierungen zu betreten und zu verlassen.  

 Schüler*innen betreten und verlassen das Gebäude über den Eingang / Ausgang des 

jeweiligen Traktes, in dem ihr Unterricht stattfindet (z.B. A12  Eingang / Ausgang A). 

 Der Toilettenraum darf zum gleichen Zeitpunkt maximal von einer Person genutzt 

werden. Eine Nutzung ist mit einem „Besetzt“ - Schild kenntlich zu machen. 

 Ein Aufenthalt vor dem Lehrerzimmer ist Schüler*innen nicht gestattet. 

 Die Nutzung eines Mund-Nasen-Schutzes obliegt der eigenen Verantwortung. (Bitte 

beachten Sie in diesem Zusammenhang, dass ein dauerhaftes Tragen zur 

Durchfeuchtung führen kann und somit u. U. nicht mehr effektiv ist.) 

 

2. Regelungen in Unterrichtsräumen 
 

 In einem Unterrichtsraum sollen sich in der Regel bis zu 15 Schüler*innen und eine 

Lehrkraft aufhalten. 

 Der Unterrichtsraum ist unter Berücksichtigung eines ausreichenden 

Sicherheitsabstandes geordnet zu betreten und zu verlassen. Größere Bewegungen 

im Raum sind zu vermeiden. 



 Im Unterricht ist ein Mindestabstand von 1,5 m zwischen allen Schüler*innen und der 

Lehrkraft einzuhalten. Die Position der Tische wurde genau ausgemessen und darf 

nicht verändert werden. 

 Im Unterrichtsraum ist für eine regelmäßige Belüftung zu sorgen, indem mindestens 

zwei Fenster durchgehend geöffnet werden. Eine Öffnung weiterer Fenster und Türen 

ist ergänzend möglich. 

 Zur Offenhaltung von Türen sind Keile zu verwenden. 

 In Unterrichtsräume, die an einem Tag mehrfach genutzt werden, ist eine 

Flächendesinfektion durchzuführen. Hierzu sind die Tische, Türklinken, Fenstergriffe 

und Lichtschalter sorgfältig mit dem bereitgestellten Desinfektionsmittel durch die 

Lehrkraft zu reinigen. 

 Die Entsorgung von genutzten Taschentüchern erfolgt in die bereitgestellten Mülleimer 

(gelb) mit Klappfunktion. Papiertücher werden in offene Mülleimer entsorgt. 

 
3. Pausenregelungen und Aufenthaltsräume 
 

 Die Pausenregelung erfolgt individuell. Hierbei ist darauf zu achten, dass nicht alle 

Schüler*innen und Lehrer*innen gleichzeitig ihre Pausen abhalten. 

 Der Schulkiosk bleibt bis auf Weiteres geschlossen. 

 Die Safari-Lounge und der Oberstufenraum können bis auf Weiteres nicht als 

Aufenthaltsräume für Schülergruppen genutzt werden.  

4. Vorgehensweise bei beginnenden Symptomen und akuter Erkrankung vor Ort 
 

 Schüler*innen, die beginnende Corona-Symptome (z.B. Fieber, trockener Husten, 

Atem-probleme, Verlust des Geschmack- oder Geruchssinns, Halsschmerzen, 

Glieder-schmerzen, Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) verspüren, 

bleiben auf jeden Fall zu Hause! 

 Schüler*innen, die Corona-Symptome vor Ort entwickeln, melden sich unverzüglich im 

Sekretariat. 

 Das Sekretariat informiert die Eltern / Erziehungsberechtigten über die Situation und 

bittet um eine sofortige Abholung des Schülers / der Schülerin. 

 Der Schüler / die Schülerin stattet sich mit einer Mund-Nasenschutzmaske und 

Einmalhandschuhe (auf dem Klassenbuchschrank) aus und begibt sich für die 

Wartezeit in den Oberstufenraum V116. Dieser ist währenddessen und danach 

ausgiebig zu lüften. 

 Nach Aufenthalt einer erkrankten Person ist der betreffende Raum gründlich zu 

desinfizieren. 

 
Gez. Antina Manig 


